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Der letzte leere Schreibtisch ist besetzt!

Ein turbulentes Jahr – so lässt sich das vergangene Geschäftsjahr am 
Besten beschreiben.

Liebe Landjugendliche, 
liebe Freundinnen und Freunde der Landjugend.

Bereits im Frühjahr haben wir ein Pro-
jekt gestartet, das erst einmal gar nicht 
in der Planung vorgesehen war. 

Nachdem die Recherche-Ergebnisse des Correc-
tivs zu dem Treffen eines rechtsextremen Netz-
werks in Potsdam publik wurden, waren wir 
uns im Vorstand einig, dass auch wir unser Be-
kenntnis zu Demokratie und Vielfalt als Westfä-

lisch-Lippische Landjugend e. V. noch einmal öf-
fentlich und öffentlichkeitswirksam bekräftigen 
wollten. #landjugendistbunt ist in einer spon-
tanen Aktion entstanden und hat zum einen 
unsere Ortsgruppen mit Material versorgt und 
zum anderen eine öffentliche Aufführung des 
Stücks GEHEIMPLAN GEGEN DEUTSCHLAND 
in Hamm ermöglicht.
 
Weiterhin haben wir mit #75mal75Sekunden 
Stimmen für die Landjugend eingefangen und 
so das 75jährige Jubiläum unseren Bundesver-
bandes (BDL e. V.) unterstützt. Ebenso hat un-
ser mehrjährig angelegtes Baumpflanzprojekt 
#waldgemacht auch in diesem Jahr wieder für 
zahlreiche Neuanpflanzungen gesorgt.
 
Neben weiteren Aktionen, Angeboten und Pro-
jekten haben wir uns für die Interessenvertre-

tung der Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
in den ländlichen Räumen gegenüber Politik 
und Gesellschaft eingebracht, im Landesjugend-
ring NRW und auch in bundesweiten Arbeitskrei-
sen zu Jugend- und Agrarpolitik unsere Stimme 
erhoben und Gehör bekommen.
Und Apropos Gehör: mit moment mal – der 
Landjugendpodcast sind wir nun auch zu hören!

In unserer Geschäftsstelle ist nun auch der letzte 
leere Schreibtisch besetzt. Mit Niklas Hagen als 
Agrarreferent ist das Team nun wieder voll be-
setzt!
 
Unsere Ortsgruppen haben zum einen an vielen 
Angeboten teilgenommen und sich unter ande-
rem bei fiT fÜrn Vorstand (TÜV) Kompetenzen 
für die eigene Arbeit angeeignet. Auch Jubiläen 
wurden gefeiert und auf eine erfolgreiche und 
kontinuierliche Arbeit in den Ortsgruppen in 
würdiger Weise zurückgeschaut.
 
An dieser Stelle sagen wir allen ein herzliches 
Dankeschön, die mit uns durch dieses Landju-
gendjahr gegangen sind!

Wir sind gespannt und freuen uns, was in 2025 
passieren wird!
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Die WLL tritt für den Erhalt und die Verbesserung der lebenswerten ländlichen Räume ein, 
die besonders jungen Menschen Perspektiven und Gestaltungsmöglichkeiten bieten sol-
len.

Dem Landesverband untergliedert sind ca. 60 Ortsgruppen, verteilt in ganz Westfalen-Lippe, von Sie-
gen bis Schale und von Schlangen bis nach Unna.

Die Westfälisch-Lippische Landjugend e. V.
Über unseren Verband

Die Westfälisch-Lippische Landjugend e.V. (WLL) ist der freiwillige Zusammenschluss 
der Jugend im ländlichen Raum von Westfalen-Lippe. Ihre Arbeit gestaltet sie auf  
demokratischer Grundlage, überparteilich und konfessionell ungebunden.
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Unsere satzungsgemäßen Ziele sind:

	ӹ Erhalt und Verbesserung eines lebenswerten ländlichen Raumes
	ӹ Mithilfe bei der Erziehung und Heranbildung von demokratischen Verhaltensweisen
	ӹ Förderung des kulturellen Interesses
	ӹ Förderung der Allgemeinbildung und der Berufsbildung
	ӹ Förderung der internationalen Beziehungen
	ӹ Förderung der Beziehungen zwischen Stadt und Land
	ӹ Durchsetzung der Ziele des Landjugendverbandes unter Wahrung der Rechte und Be-

lange seiner Mitglieder
	ӹ Förderung der Arbeit der Untergliederungen sowie die Beschaffung der Mittel hierzu

Um diese Ziele zu erreichen, nutzen wir unsere Verbandsstruktur:

Die Ortsgruppen der WLL entsenden Delegierte zur Mitgliederversammlung, die bei der WLL Landes-
versammlung heißt. Dabei kann jede Ortsgruppe 4 Delegierte benennen, weitere Menschen sind auf 
der Landesversammlung als Gäste ohne Stimmrecht gerne gesehen.

Zusätzlich zu den Ortsgruppen haben auch der Westfälisch-Lippische Landwirtschaftsverband (WLV 
e.V.) und der Westfälisch-Lippische LandFrauenverband (WLLV e. V.) je 2 Delegiertenstimmen auf der 
Mitgliederversammlung.

Ebenfalls stimmberechtigt ist der Vorstand, der auf der Mitgliederversammlung von den Delegierten 
gewählt wird.

D
ER VERBAN

D

               M
ITGLIEDERVERSAMMLUNG

       VORSTAND

GESCHÄFTSFÜHRENDER  VORSTAND

1 Vorsitzender
1 Vorsitzende

1 stellv. Vorsitzender
1 stellv. Vorsitzende

2 Delegierte WLV
2 Delegierte WLLV

4 Delegierte je Ortsgruppe

3 Beisitzer
3 Beisitzerinnen
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Die Landesversammlung den Vorstandswahlen fand am 11. Dezember in 
Münster statt.

Der Vorstand ist für die Umsetzung der 
Beschlüsse und Arbeitsaufträge ver-
antwortlich, die auf der Landesver-

sammlung getroffen werden. 
Er trifft sich u.a. auf mehrtägigen Klausuren und 

auf der monatlichen Vorstandssitzung. Hier set-
zen sich die Mitglieder des Landesvorstands 
mit aktuellen jugend-, agrar- und verbandspoli-
tischen Themen auseinander und besprechen 
neue Aktionen und Maßnahmen der WLL.

Der Vorstand 
der WLL im Geschäftsjahr 2023/2024

Neuer Vorstand nach der Landesversammlung in Bad Sassendorf 2023 Foto: Matthias Budde
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Position	 Name	 Mitgliedschaft

Vorsitzende Ivonne Wagner Einzelmitglied | Hagen

Vorsitzender 	 Stefan Schmidt LJ Minden-Lübbecke

stellv. Vorsitzende Lina Baukelmann LJ Pelkum

stellv. Vorsitzender Lennart Krüner LJ Nateln-Dinker

Beisitzerin 	 Chiara Hellmann LJ Nateln-Dinker

Beisitzerin 	 Anna-Lena Gröning LJ Nateln-Dinker

Beisitzerin	 Lea Fortmann LJ Nateln-Dinker

Beisitzer 	 Mats Brokinkel LJ Norddinker

Beisitzer 	 Sebastian Stens LJ Stiepel

Beisitzer 	 Collin Gelissen LJ Nateln-Dinker

Fotos: WLL/Welpelo

D
ER VERBAN

D
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Das neue Jahr hat für die Landwirtschaft nicht nur in Westfalen-Lippe, sondern in ganz 
Deutschland mit zahlreichen großen Demonstrationen begonnen. Die Landwirtschaft 
stand in ganz Deutschland im Fokus wie schon lange nicht mehr. 

Auslöser für diese Demonstrationen 
waren zwei geplante Vorhaben der 
Bundesregierung im Zuge der Haus-

haltskonsultierungen, die aus Sicht vieler Land-
wirt:innen „das Fass zum Überlaufen gebracht 
haben“: die Streichung der Agrardieselkondi-
tionen sowie die Rücknahme der KFZ-Steuerbe-
freiung. 

Doch was bedeuten diese beiden Punkte genau? 
Bei der Agrardiesel-Rückerstattung können sich 
landwirtschaftliche Betriebe die Energiesteuer 
teilweise zurückerstatten lassen – mit  einer   Ver-
günstigung von 21,48 Cent pro Liter. Des Weite-
ren sind landwirtschaftliche Fahrzeuge von der 
KFZ-Steuer befreit. 

Diese Regelungen bestehen, um der deutschen 
Landwirtschaft gegenüber anderen EU-Mit-
gliedsstaaten (mit deutlich günstigeren Produk-
tionsbedingungen) ein Mindestmaß an gleichen 
Wettbewerbsbedingungen zu garantieren. 

Ein weiterer großer Kritikpunkt ist, dass die 
Landwirtschaft den Diesel in erster Linie auf dem 
Feld einsetzt und weniger im Straßenverkehr, für 
den die Steuern beim Diesel bestimmt sind.

Für die meisten Landwirte waren diese zwei 
Punkte allerdings nur der Auslöser und nicht 
der Grund zu protestieren. Durch viele Entschei-
dungen der letzten Jahre (nicht nur auf Bundes-
ebene), einen für die Landwirte immer größer 
werdenden Bürokratieaufwand und viele Regu-
lierungen wollten viele Landwirte ihrem Unmut 
Ausdruck verleihen.

In der Folge wurde durch die Bauernverbände zu 
einer Aktionswoche vom 8. bis 15.1. aufgerufen 
und eine Vielzahl von Demos in ganz Deutsch-
land organisiert. Dies geschah in unterschiedli-
chen Formen wie Sternfahrten, Schlepperkorsos 
oder Bühnenveranstaltungen mit Schlepperauf-
lauf im Publikum. 

Insgesamt waren in dieser Woche allein in 
Westfalen-Lippe mehrere 10.000 Trecker und 
Landwirt:innen auf den Straßen unterwegs. Ab-
schluss dieser Aktionswoche war eine bundes-
weite Großdemonstration in Berlin, bei dem 
unsere Bundesvorsitzende Theresa Schmidt Fi-
nanzminister Christian Lindner die gelbe Karte 
gezeigt hat.

Die Bauernproteste
Ein Rückblick



13Geschäftsbericht 2023/2024

D
ER VERBAN

D

Wir haben unseren Vorsitzenden Stefan 
Schmidt, der die Bauern-Proteste hautnah 
miterlebt hat, zu seinen Erlebnissen inter-
viewt.

Stell dich bitte einmal vor!
Hallo, ich bin Stefan Schmidt, 31 Jahre alt und 
komme aus Bad Oeynhausen. Ich bin Agrarbe-
triebswirt. Wir führen einen Betrieb mit Acker-
bau, Lohnarbeiten und einer Biogasanlage. 

Ehrenamtlich bin ich erster Vorsitzender bei uns 
in der WLL und stellvertretender Vorsitzender im 
Bund der deutschen Landjugend.

Was hat für dich die Zeit der Bauernproteste 
ausgemacht?
Die Zeit war geprägt vom großen Zusammenhalt 

unter allen Landwirt:innen. Egal ob Ackerbauer, 
Milchviehhalter, Schweinehalter oder Obstbau-
er.

Was waren für dich Gründe, dich an den Pro-
testen zu beteiligen?
Die Thematik rund um den Agrardiesel war für 
mich und viele meiner Berufskolleg*innen nur 
der Tropfen, der das Fass zum Überlaufen ge-
bracht hat. Immer wieder mussten wir in den 
vergangenen Jahren praxisferne Auflagen und 
Vorschriften erdulden, die uns als Betriebe viel 
abverlangt haben – auch finanziell. 

Zeitgleich fehlt die Planungssicherheit an allen 
Stellen für uns Junglandwirt:innen. So kann es 
nicht weitergehen!

Stefan Schmidt, WLL-Vorsitzender Foto: Dennis Welpelo
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Was hat dich in dieser Zeit überrascht?
Die große Zustimmung aus den Reihen der Ge-
sellschaft. Viele Autofahrer*innen sind einem 
während der Proteste entgegengekommen, ha-
ben gehupt und den Daumen nach oben gezeigt.

Wie bewertest du die Bauernproteste? Wür-
dest du sie als gescheitert oder als Erfolg be-
zeichnen?
Ich sehe sie schon als erfolgreich an - auch wenn 
die Politik in vielen Bereichen wieder zurückge-
rudert ist. Mit den Protesten konnten wir medial 
und öffentlich auf unsere Probleme hinweisen 
und so die breite Unterstützung aus der Gesell-
schaft für uns gewinnen. Und vielleicht müssen 
wir eine solche Zeit der Proteste auch nochmal 
wiederholen – wenn die Politik die Landwirt-
schaft wieder vergisst.

Wo soll es hingehen für junge Landwirt:innen 
in Deutschland und Europa? Nenne uns drei 
Themen und Forderungen!
Wir brauchen Planungssicherheit durch eine Po-
litik, die verlässlich ist! 

Die Tierhaltung steht vor großen Herausforde-
rungen. Unsere Tierhalter*innen müssen jetzt 
wissen, wie für sie die Zukunft und der „Zu-

kunftsstall“ aussieht. Bürokratieabbau darf nicht 
nur eine Phrase in politischen Debatten sein – sie 
muss umgesetzt werden. 
Insgesamt ist zu sagen: Wir haben kein Erkennt-
nisdefizit in der Landwirtschaftspolitik, sondern 
ein Umsetzungsdefizit!

Was haben die Bauernproteste gebracht?
Diese Frage stellen sich aktuell viele Jungland-
wirt*innen. Allerdings ist es abschließend immer 
noch nicht möglich, den Erfolg oder Misserfolg 
zu beurteilen. 

Allerdings kann man heute aber schon sagen, 
dass durch den unermüdlichen Einsatz vieler 
Landwirt:innen auch große Teile der Bevölke-
rung erreicht wurden. Diese haben während der 
Proteste und auch danach großes Verständnis 
für den Unmut der Bauern gezeigt.

Die Politik wurde hierdurch überzeugt, auf vie-
le Anliegen der Bauern einzugehen. Allerdings 
muss hier auch erwähnt werden, dass der Bun-
desrat den schrittweisen Abbau der Agrardiesel-
Rückvergütung beschlossen hat. 

Nichtsdestotrotz kann man die Proteste keines-
falls als gescheitert beurteilen. 
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Folgende Erfolge dürfen bis heute verbucht werden:

• Die Rücknahme der Entscheidung zum „grünen Kennzeichen“, das heißt, die Steuerbefreiung für 
land- und forstwirtschaftliche Fahrzeuge bleibt bestehen

• Der Wegfall der 4%-Pflichtbrache des Ackerlandes gemäß GLÖZ 8

• Die Rücknahme des überzogenen EU-Vorschlags zur Pflanzenschutz-Verordnung aufgrund der 
EU-weiten Bauernproteste

• Intensive und umfassende Überprüfung der Vorschläge des Deutschen Bauernverbandes (DBV) 
zur Reduzierung der Bürokratie durch das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
(BMEL).

• Die Verschiebung der Entscheidung über das EU-Naturwiederherstellungsgesetz im EU-Rat

• Überprüfung möglicher Steuererleichterungen für alternative Kraftstoffe unter Berücksichtigung 
der EU-rechtlichen Voraussetzungen.

• Eine ernsthafte Diskussion über Mindestbodenbedeckung, Fruchtwechsel und Pflichtbrache in 
der Gemeinsamen Agrarpolitik der Europäischen Union hat begonnen.

• Nicht zuletzt die verstärkte öffentliche Wahrnehmung der Anliegen der Landwirtschaft und die 
Solidarität mit den dort Beschäftigten.

D
ER VERBAN

D

Auch wenn das Hauptziel der Proteste somit nicht erreicht werden konnte, waren sie keinesfalls ver-
gebens. Allerdings ist es auch in Zukunft wichtig, gerade als junge Landwirt:innen für unsere Ziele 
und Bedürfnisse einzustehen.
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Auf Landesebene ist die WLL in Organisationen vernetzt – sei es qua Satzung, durch Mit-
gliedschaft oder Delegation.

Dabei vertreten sowohl der Vorstand 
als auch die Mitarbeiter:innen der Ge-
schäftsstelle die Inhalte und Positionen 

der WLL auch in vielen anderen Organisationen, 
wie im Westfälisch-Lippischen Landwirtschafts-

verband e.V. (WLV e.V.), dessen Nachwuchsorga-
nisation die WLL ist und in dessen Haus auch die 
WLL-Geschäftsstelle untergebracht ist.

Delegationen, Arbeitsgruppen  
und Partnerschaften

Der Ring der Landjugend ist die agrarische Arbeitsgemeinschaft 
der Landjugendverbände in Westfalen-Lippe. Ihm gehören ne-
ben der WLL auch die KLJB Münster und die KLJB Paderborn an.  
Die WLL entsendet zwei Delegierte in den Ringvorstand. Im Be-
richtsjahr waren dies Sebastian Stens und Stefan Schmidt sowie 
Jakob Upmeyer zu Belzen und Sven Meyer zu Evenhausen. Se-
bastian Stens ist zudem stellvertretender Ringvorsitzender. Nik-
las Hagen als Agrarreferent nimmt regelmäßig am Austausch der 
hauptamtlichen Agrarreferent:innen teil. Über den Ring der Land-
jugend beteiligen sich Engagierte der WLL in den Beiräten der 
Landwirtschaftskammer NRW und den WLV Ausschüssen. Eben-
falls über den Ring der Landjugend erfolgt die Zusammenarbeit 
mit der neuen Abteilung des WLVs, der WLV Next Gen, die aus dem 
Junglandwirteforum Westfalen-Lippe hervorgegangen ist.

Ring der Landjugend (RdL)
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Der WLLV ist einer unserer beiden Erwachsenen-
verbände und mit Ulrike Bröcker (seit Mai 2023) in 
unserem Vorstand vertreten. Seitens der WLL ver-
treten Ivonne Wagner und Stefan Schmidt die WLL 
bei den LandFrauen.

In Beiräten der Landwirtschaftskammer NRW 
waren aktuell delegiert:
	ӹ Arbeitnehmer-Angelegenheiten:  

Stefan Schmidt
	ӹ Erneuerbare Energien & nachwachsende 

Rohstoffe: Stefan Schmidt

Westfälisch-Lippischer  
LandFrauenverband (WLLV e. V.) Landwirtschaftskammer NRW

In den WLV-Ausschüssen sind 
engagierte Ehrenamtliche der 
WLL über den Ring der Landju-
gend delegiert. 
Im Berichtsjahr waren dies:

Fachausschüsse:
Zu- und Nebenerwerbslandwirtschaft: Finne Heine (LJ Natteln-
Dinker), Alexander Köller (LJ Rüthen)
Öffentlichkeitsarbeit: Stefan Schmidt (LJ Minden-Lübbecke)
Veredelungswirtschaft: Stefan Schmidt (LJ Minden-Lübbecke), 
Nele Wiehoff (LJ Osttünnen)
Pflanzliche Erzeugung: Finn Heine (LJ Natteln-Dinker), 
Alexander Köller (LJ Rüthen)
Ökologische Erzeugung & Vermarktung: Sebastian Stens (LJ Stiepel)
Geflügel: Finn Heine (LJ Nateln-Dinker)

Arbeitskreise:
Bioenergie: Stefan Schmidt (LJ  Minden-Lübbecke)
Pferdehaltung: Mareike Friedrichsmeier (LJ Bielefeld)
Geflügelhaltung: Finn Heine (LJ Natteln-Dinker)

Westfälisch-Lippischer Landschaftsverband  
(WLV e. V.) 

D
ER VERBAN

D
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Engagement der WLL im  
Landesjugendring NRW 

Auch im Landesjugendring (LJR) Nordrhein-
Westfalen, der Arbeitsgemeinschaft aller auf 
Landesebene tätigen Jugendverbände, ist die 
WLL als stimmberechtigtes Mitglied vertreten. 
Der LJR hat die Aufgabe, die Interessen der Ju-
gendverbände zu vertreten und sucht dafür vor-
nehmlich das Gespräch mit Landespolitiker:in-
nen und den zuständigen Ministerien. 

An der jährlich abgehaltenen Vollversamm-
lung bestimmen zwei ehrenamtliche Vertre-
ter:innen der WLL richtungsweisende Ent-
scheidungen der Arbeitsgemeinschaft mit. 
Die kontinuierliche Arbeit wird im Hauptaus-
schuss über das Jahr koordiniert. Dort vertritt 
Katja Reinl (Geschäftsführerin) die WLL. Verpflich-
tend für den Mittelerhalt aus Geldern des Kinder- 
und Jugendförderplans NRW (KFJP NRW) ist die 
Beteiligung der WLL am Wirksamkeitsdialog.  
Hier vertritt Landesbildungsreferent Christian 
Peters den Verband.
 
Außerdem gibt es im Landesjugendring diverse 
Arbeits- und Neigungsgruppen, an denen sich 
die WLL ebenfalls beteiligt. So ist die WLL kon-
tinuierlich in die Arbeit des Landesjugendrings 
eingebunden.

Landesjugendring NRW 

Katja Reinl:
	ӹ Hauptausschuss
	ӹ Vollversammlung (beratend)
	ӹ AG Geschlechtergerechtigkeit
	ӹ Treffen JuLeiCa
	ӹ AG Wirksamkeitsdialog (Vertretung)
	ӹ AG Nachhaltigkeit (Vertretung)
	ӹ Revisorin
	ӹ Netzwerk-Treffen der kleinen Verbände

Christian Peters:
	ӹ AG Wirksamkeitsdialog
	ӹ Hauptausschuss (Vertretung)
	ӹ Treffen JuLeiCa

Niklas Hagen:
	ӹ AG Nachhaltigkeit

Dennis Welpelo:
	ӹ Netzwerk der Referent:innen Öffentlich-

keitsarbeit
	ӹ AG ÖPNV/Mobilität
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Das Netzwerk für Demokratie und Courage (NDC) 
ist ein bundesweites Netzwerk, das von jungen 
Menschen getragen wird, die sich für Demokra-
tieförderung und gegen menschenverachtendes 
Denken engagieren. 

Das Hauptaufgabenfeld des NDC ist die Ausbil-
dung von jungen Menschen als Multiplikator:in-
nen und die Durchführung von Projekttagen, 
Seminaren und Fortbildungen an Schulen, Be-
rufsschulen, Bildungseinrichtungen sowie für 
viele andere Gruppen.

Die Geschäftsstelle der WLL ist Anlaufstelle für 
das NDC. Ehrenamtliche des Netzwerkes können 
hier gelagertes Material für Unterrichtsstunden 
abholen.

Die WLL wird, gemeinsam mit der Rheinischen 
Landjugend e. V., aus dem Kinder- und Jugend-
förderplan des Landes NRW (KJFP NRW) geför-
dert. 

Über den Bund der Deutschen Landjugend e. V. 
(BDL) erhält die WLL weitergeleitete Fördermit-
tel aus dem Kinder- und Jugendplan des Bundes 
(KJP).

Netzwerk für Demokratie und 
Courage (NDC)

Ministerium für Kinder, Jugend, 
Familie, Gleichstellung, Flucht und 
Integration des Landes Nordrhein-
Westfalen

Bundesministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend

D
ER VERBAN

D
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Die Geschäftsstelle der WLL ist für die Unterstützung der Ehrenamtlichen im Vorstand 
und der Ortsgruppen zuständig. 

Die hauptamtlichen Mitarbeitenden der 
Geschäftsstelle in Münster sind für die 
Planung, Organisation, Durchführung 

und Evaluation der auf Landesebene angebote-
nen Veranstaltungen und Maßnahmen zustän-
dig. Dabei arbeiten sie eng mit dem Vorstand, 
den Schwerpunkten, Arbeitskreisen und Arbeits-

gruppen des Landesverbandes zusammen.
Weiter sind sie für die Zuschussabwicklung, das 
Finanzmanagement und Versicherungsfragen 
zuständig. Sie unterstützen die jeweiligen Jah-
resaktionen und Großprojekte und beraten den 
Vorstand.

Die Geschäftsstelle 
der WLL

Als Ansprechpartner:innen für die Ortsgruppen 
beraten sie diese, oft telefonisch oder per E-Mail, 
aber auch bei Besuchen vor Ort. 
	
Themen können Versicherungs-, Satzung- und 
Haftungsfragen, Fragen zur Nachwuchsgewin-
nung, Zuschussabrechnungen oder Ideen für 
Gruppenabende sein. 

Auch besuchen die Mitarbeitenden der Ge-
schäftsstelle die Ortsgruppen zur Kontaktpflege.

Die Geschäftsstelle ist 2023/2024 wie folgt besetzt:
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Katja Reinl Geschäftsführerin (Vollzeit)

Lisa Marie Kormann Assistentin der Geschäftsführung (Vollzeit)

Christian Peters Landesbildungsreferent (25 h/Woche)

Dennis Welpelo Bundesjugendreferent (Vollzeit)

Jonathan Hoffmann Agrarreferent (25 h/Woche, erkrankt)

Niklas Hagen Agrarreferent (25 h/Woche)

Petra Höllmann Buchhalterin (Minijob)

Fotos: li. STBR / CC-BY-SA-3.0 / GFDL •  o. WLL
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Der Bund der Deutschen Landjugend e.V. (BDL) ist der Zusammen-
schluss von 18 Landesverbänden, in dem die WLL Mitglied ist.

Unser Bundesverband hat seinen Sitz 
und seine Geschäftsstelle im Haus der 
Ernährung und Landwirtschaft in Berlin. 

Zu den monatlichen Bundesvorstandssitzungen 
reisen die Amtsträger:innen aus ihren Landes-
verbänden an, die über ganz Deutschland ver-

Die Bundesebene 
der Landjugend

Maike Delp (stellv. Vorsitzende), Stefan Schmidt (stellv. Vorsitzender), Lars Ruschmeyer (Vorsitzender),  
Theresa Schmidt (Vorsitzende), Anne-Kathrin Meister (stellv. Vorsitzende), Christian Leu (stellv. Vorsitzender)

Zwei- bis dreimal jährlich finden die Gremiensit-
zungen der Bundesmitgliederversammlung und 
des Bundesausschusses statt. 

Dort treffen die Delegierten der WLL auf ihre Kol-
leg:innen aus den anderen Landesverbänden. In 
der Regel wird die WLL von ihrem geschäftsfüh-
renden Vorstand vertreten, der von den Beisit-
zer:innen ergänzt wird.

 Bundesweite Arbeitskreise bieten den Landes-
verbänden die Möglichkeit, die Arbeit des BDL 
mitzubestimmen, mitzugestalten und mitzudis-
kutieren. 

In den Arbeitskreisen Agrar und „Jugend macht 
Politik“ (JumPo) hat sich die WLL aktiv beteiligt 
und somit das Geschehen im Bundesverband 
mitgestaltet. 

teilt sind. Seit November 2018 wird die WLL im 
Bundesvorstand durch ihren Vorsitzenden Ste-
fan Schmidt direkt vertreten. Er wurde zum stell-
vertretenden Vorsitzenden im BDL gewählt.
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Foto: BDL/Gräschke

Bundesvorstand des BDL

Theresa Schmidt Bundesvorsitzende

Lars Ruschmeyer Bundesvorsitzender

Anne-Kathrin Meister Stellv. Bundesvorsitzende

Maike Delp Stellv. Bundesvorsitzende

Stefan Schmidt Stellv. Bundesvorsitzender

Christian Leu Stellv. Bundesvorsitzender
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Die Europaebene der Landjugend 
Rural Youth Europe und CEJA

Rural Youth Europe

Über den Bund der Deutschen 
Landjugend e.V. ist die 
WLL auch Mitglied 

in der europäischen 
Landjugendorganisa-
tion Rural Youth Eu-
rope (RYEurope).
Der Dachverband 
ist der Zusammen-
schluss von Landju-
gendorganisationen 
aus über 20 Ländern 
Europas, der es sich 
zur Aufgabe gemacht hat, 
internationale Begegnungen 
zu fördern und junge Menschen 

aus ländlichen Regionen zu vernetzen. 
Jeweils im Frühling und im Herbst 

wird von RYEurope ein Se-
minar für Landjugend-

liche aus ganz Europa 
zu unterschiedlichen 

Themen angeboten, 
die den ländlichen 
Raum betreffen.
Im Sommer findet die 
European Rally statt. 

Sie ist eine interna-
tionale Jugendbegeg-

nung, auf der im Rahmen 
der Generalversammlung 

der Europavorstand gewählt wird.
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Conseil Européen des Jeunes Agriculteurs

Ebenfalls ist der BDL Mitglied bei 
CEJA, dem Europäischen 
Rat der Junglandwir-

te, der sich selbst als die 
Stimme der nächsten eu-
ropäischen Generation 
von Landwirten bei den 
europäischen Insti-
tutionen bezeichnet.
CEJA ist eine demo-
kratische internatio-
nale Organisation, die 
von jeglicher politischen 
Ideologie unabhängig ist. 
Sie fungiert als Forum für Kom-
munikation und Dialog zwischen 
Junglandwirten und europäischen Ent-

scheidungsträgern. Das Hauptanliegen 
der Junglandwirt:innen und der 

Schwerpunkt der Aktivitä-
ten in Brüssel und darü-

ber hinaus sind Fragen 
des Zugangs zu Land, 
Krediten und Produk-

tionsrechten sowie 
der Stärkung der 

Bildungs- und Ausbil-
dungseinrichtungen 

für junge Menschen 
in ländlichen Gebieten.

	 CEJA wurde 
1958 in Rom (Italien) ge-

gründet. Die Geschäftsstel-
le von CEJA befindet sich in Brüssel.
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Seit 75 Jahren hat sich die Arbeit des Landesverbandes schwerpunktmäßig in 
fünf Bereiche gegliedert.

Diese Schwerpunktthemen bilden die 
Hauptarbeit der WLL ab. Sie zeigen, in 
welchen Bereichen sich die Ehrenamt-

lichen des Verbandes engagieren und durch ihre 
hauptamtlichen Mitarbeiter:innen unterstützt 
werden.

In den Schwerpunkten liegt die inhaltliche Arbeit 
auf vielen Schultern verteilt. So sind bis auf den 
Schwerpunkt Bildung unter anderem Referate 
für die Arbeit der Schwerpunkte eingesetzt. Die 
konkreten inhaltlichen Ergebnisse im Berichts-
jahr sind auf den folgenden Seiten dargestellt.

Die inhaltlichen Schwerpunkte 
der WLL

AgrarAgrar
BildungBildung
FreizeitFreizeit

JugendpolitikJugendpolitik
ÖffentlichkeitsarbeitÖffentlichkeitsarbeit

PräventionPrävention
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Der Schwerpunkt Agrar ist schon seit der Ver-
bandsgründung vor 75 Jahren ein wichtiger Be-
standteil der WLL und eine der Säulen unseres 
Verbandes. Im vergangenen Geschäftsjahr gab 
es diverse Veranstaltungen, Themen und Projek-
te, die die WLL initiiert, durchgeführt und beglei-
tet hat.

Aus der Geschäftsstelle ist Agrar-Referent Niklas 
Hagen für den Schwerpunkt federführend ver-
antwortlich. Ehrenamtlich unterstützt wird das 
Thema durch mehrere interessierte junge Men-
schen.
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Der Schwerpunkt AGRAR

Der Schwerpunkt Agrar hat im letzten Jahr ei-
nige Veranstaltungen durchgeführt. Neben Be-
triebsbesichtigungen und dem gemeinsamen 
Besuch der DLG-Feldtage ist hier besonders das 

Fahrsicherheitstraining, welches gemeinsam 
mit dem WLV, der WLV-NextGen und dem ADAC 
im Juni 2024 auf dem Verkehrsübungsplatz in 
Rüthen durchgeführt wurde, zu erwähnen.

Passend zur Gründung der WLL am 01.12.1947 
in Hamm wurde zum 75jährigen Jubiläum das 
Projekt #waldgemacht initiiert. Dabei wollen 
wir jeweils einen Baum an 75 ausgewählte Part-
ner:innen verschenken und uns  symbolisch 

für die meist über Jahrzehnte gewachsenen 
Unterstützung der WLL bedanken. Und da es 
sich als durchaus erfolgreich bewährt hat wird 
#waldgemacht auch in 2025 forgesetzt.

Veranstaltungen 

Jahresprojekt 2022-2024 (2025) #waldgemacht

Regelmäßig treffen sich die Agrar-Referent:in-
nen von WLL, KLJB Münster und Paderborn, 
die Referent:innen von WLV-NextGen (ehemals 
Junglandwirteforum) und die Geschäftsführung 

des Rings, um sich auszutauschen und gemein-
same Projekte wie bspw. das Fahrsicherheits-
training vorzubereiten.

Treffen der Agrar-Referent:innen 

Im Jahr 2025 wird die WLL den Bundesentscheid 
des Berufswettbewerbs der grünen Berufe aus-
richten. Der Bundesentscheid wird kommenden 
Juni auf Haus Düsse in Bad Sassendorf statt-
finden. Auf dem BWB werden nach dem Motto 

„Grüne Berufe sind voller Leben: Zukunft gestal-
ten, Talente entfalten“ die Besten der Besten ge-
sucht.
 ӹ berufswettbewerb.info

Berufswettbewerb der Deutschen Landjugend (BWB) 

Im Rahmen des Projektes LAND-ER-LEBEN 
wurden dieses Jahr zwei Jugendliche in ihren 
Sommerferien auf landwirtschaftliche Betriebe 
vermittelt und konnten dort Erfahrungen in der 

praktischen Landwirtschaft sammeln. Im nächs-
ten Jahr ist geplant, dieses Projekt noch auszu-
weiten. Hierfür werden noch Betriebe gesucht.
 ӹ land-er-leben.de

LAND[er]LEBEN
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Seit mehr als einem Jahrzehnt bietet die WLL auf 
dem Hof Birkenhake in Gütersloh ihre Kinder-
freizeit, das FoodCamp, an.

Ein kurzweiliger Wiedersehens-Nachmittag, bei 
dem alte Bilder und Erinnerungen ausgetauscht  
wurden, bereitet den ehemaligen Teilnehmen-
den und Betreuer:innen viel Spaß.

Revival Food Camp 2024

Seit vielen Jahren beteiligt sich die WLL immer 
wieder an den ZeLE Veranstaltungen und bringt 
die Interessen und Bedürfnisse Jugendlicher 

und junger Erwachsener in die ländliche Ent-
wicklung ein. 

Zentrum für Ländliche Entwicklung ZeLE

Seit vielen Jahren ist die WLL Mitglied bei Stadt 
und Land e. V..

Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, den Dialog 
und das Verständnis zwischen Stadt- und Land-
bevölkerung in NRW zu fördern und versteht 
sich als Vermittler zwischen Schule und Land-
wirtschaft sowie Erzeugern und Verbrauchern. 

Vertreten durch den Agrarreferenten oder die 
Geschäftsführerin, ist die WLL regelmäßig bei 
Veranstaltungen dabei und engagiert sich eben-
falls in der Mitgliederversammlung.

Stadt und Land e. V.

Der Schwerpunkt Freizeit kümmert sich um die 
Durchführung von Kinder- und Jugendfreizei-
ten der Westfälisch-Lippischen Landjugend e. V.. 
Dazu plant und organisiert er jede Freizeit selbst, 
bestimmt die Ziele der Freizeiten und greift für 
die Durchführung auf ein Team aus langjährig 
erfahrenen Betreuer:innen zurück. Zudem bie-
tet die WLL regelmäßig Aus- und Fortbildungen 
an, die sich thematisch an den Herausforderun-
gen und Themen von Kindern und Jugendlichen 
orientiert sind.

Der Fortbildungsbedarf generiert sich oft aus den 
Erfahrungen während der Freizeiten oder durch 
die Arbeit an einem thematischen Schwerpunkt. 
Zur regelmäßigen Arbeit des Schwerpunktes 
gehört es auch, sich immer wieder über die er-
lebten Situationen auf Freizeiten auszutauschen 
und diese zu reflektieren und kollegiale Bera-
tung einzuholen.

Der Schwerpunkt FREIZEIT
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In diesem Jahr fand erneut das beliebte Food-
Camp auf dem Hof Birkenhake statt. Mit 26 
Kindern im Alter von 8-12 Jahren und drei Be-
treuer:innen starteten wir für acht Tage in eine 
unvergessliche Ferienfreizeit.

Dank der großzügigen Angebote auf dem Hof 
Birkenhake blieb kein Wunsch der Kinder offen. 
Und so verläuft ein typischer Tag auf dem Hof:

Er beginnt für die Kinder gegen 7 Uhr mit dem 
Melken der Kühe. Die Kinder helfen dabei, die 
Tiere zu versorgen, was nicht nur spannend ist, 
sondern auch Verantwortung lehrt.

Danach geht es direkt weiter mit dem beliebten 
Scheiße schieben: Reinigen des Melkstands, da-
mit alles wieder sauber und ordentlich ist. Par-
allel kümmern sich einige der Kinder darum, die 
hungrigen Kälbchen zu füttern, die darauf war-
ten, ihre Milch zu bekommen.

Sobald alle Tiere versorgt sind, gibt es ein ge-
meinsames Frühstück. Hier können sich die Kin-
der und die Betreuenden stärken und sich auf 
den weiteren Tag vorbereiten.

Nach dem Frühstück haben die Kinder Zeit, den 
Hof zu erkunden oder sich den angebotenen Ak-
tivitäten anzuschließen. Eine Besonderheit in 
diesem Jahr war die Möglichkeit, beim dritten 
Grasschnitt mitzuhelfen und dabei zu lernen, 
wie das Futter für die Tiere geerntet wird.

Um 13 Uhr steht das Mittagessen auf dem Pro-
gramm, bei dem sich alle nach den morgendli-
chen Aufgaben erholen können. 

Nach dem Essen folgt eine Freizeitphase, in der 
die Kinder spielen, sich ausruhen oder die Um-
gebung erkunden können.

Am Nachmittag, um 15 Uhr, gibt es dann eine 
kleine Stärkung mit Kakao und Kuchen, bevor 
um 17 Uhr erneut das Melken beginnt.

Auch am Abend müssen die Tiere versorgt wer-
den, und so wird der Melkstand gereinigt und die 
Kälbchen ein weiteres Mal gefüttert.

Um 19 Uhr versammeln sich alle zum Abend-
essen und danach klingt der Tag mit einigen ge-
mütlichen Gesellschaftsspielen aus.

Zum Abschluss des Tages werden die Kinder um 
21:30 Uhr mit einer entspannenden Traumreise 
in den Schlaf begleitet. 

So endet ein aufregender und lehrreicher Tag 
auf dem Bauernhof und die Vorfreude auf den 
nächsten Tag wächst.

Collin Gelissen

Food Camp 2024 – ein typischer Tag auf dem Hof

Fotos: WLL
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Pflicht-Themen für die JuLeiCa
P1: Prävention sexualisierte Gewalt
P2: Finanzen & Versicherung
P3: DSGVO
P4: Gruppe
P5: Leitung
P6: Konflikte
P7: Kommunikation

Wahl-Themen für die JuLeiCa
W1: Fetenrecht
W2: Notfallmangement
W3: Projektarbeit
W4: Agrar
W5: Öffentlichkeitsarbeit
W6: Motivation
W7: Spiele

Pflicht-Thema für die JuLeiCa
Rechtschulung:
Aufsichtspflicht und Haftung in der Kinder- 
und Jugendarbeit

Wahl-Themen für die JuLeiCa
Veranstaltungsrecht (W1 + W2)
Öffentlichkeitsarbeit

Pflicht-Thema für die JuLeiCa
#Jahresprojekt
individuelle Aufgabe
Erste-Hilfe (extern durchgeführt)

Inhalte TüV I Abende

Inhalte TüV Tagestermine

Zusätzliche Inhalte

Der Schwerpunkt BILDUNG 
fiT für den Vorstand – TüV
… ist unsere Seminarreihe, in der ihr wichtiges 
Handwerkszeug für eure Vorstandsarbeit lernen 
könnt.
Dazu haben wir mehrere Seminarblöcke entwi-
ckelt. Ihr könnt an einzelnen Terminen teilneh-
men, aber auch gerne alle Seminare besuchen 
und wenn ihr Lust habt, selbstverständlich in 
andere Regionen kommen. Auch die Reihenfol-
ge ist egal. 

Die Inhalte sind so gestaltet, dass jeder Termin 
für sich thematisch abgeschlossen ist.

Mit den Pflicht-Themen seid ihr schon ganz nah 
an der Jugendleiter:innencard (JuLeiCa), die 
von vielen Gemeinden als „Gruppenleiter:innen-
ausweis“ verlangt wird. Dazu kommen noch die 
drei Wahl-Themen, dann könnt die JuLeiCa be-
antragen.



31Geschäftsbericht 2023/2024

Die Spielregeln:

 ӹ Jede:r Teilnehmer:in an TüV erhält einen Sammelpass.
 ӹ Für jede Teilnahme gibt es eine TüV-Plakette.
 ӹ Bei Beantragung der JuLeiCa darf keine Plakette älter als 2 Jahre sein.
 ӹ Ihr könnt in jeder Region an jedem Seminar teilnehmen.
 ӹ Die Teilnahme an allen Seminaren ist kostenlos.
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Ansprechpartner:innen in der Geschäftsstelle für TüV sind:
	ӹ Christian Peters (Christian@WLL.de) 
	ӹ Katja Reinl (Katja@WLL.de)
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Jugendpolitische Interessenvertretung ist schon 
seit jeher eine Aufgabe der WLL. Nur sie kann die 
Interessen, Sichtweisen, Sorgen und Nöte, aber 
auch Wünsche junger Menschen aus ländlichen 
Regionen glaubwürdig in die Politik tragen und 
dafür sorgen, dass junge Menschen in den länd-
lichen Räumen nicht vergessen werden. 

Als parteipolitisch ungebundener Jugendver-
band ist es wichtig, beispielsweise in den Struk-
turen des Landesjugendrings, immer wieder die 
Themen der ländlichen Regionen zu platzieren.
In den vergangenen Jahren hat sich die WLL 
vor allem im Bereich Infrastruktur (bspw. Breit-

Der Schwerpunkt JUGENDPOLITIK

2022 haben wir zur Landtagswahl jugendpoli-
tische Forderungen und Wahlprüfsteine, auch 
im Bereich Jugendpolitik aufgestellt, wie wir es 
2021 auch schon zur Bundestagswahl gemacht 
haben. Nun schauen wir seit 2023 regelmäßig 

nach, was aus unseren Forderungen geworden 
ist. Eben #Dranbeleiben! und weiter fordern. 
dran und stellen Fragen.

	ӹ Dranbleiben.WLL.de

bandausbau) und Mobilität als Expertin für die 
ländlichen Räume etabliert. Von ehrenamtli-
cher Seite wird die Arbeit unter anderem von 
Mitgliedern des Schwerpunktes Jugendpolitik 
durchgeführt, Dennis Welpelo als Bundesju-
gendreferent unterstützt die Ehrenamtlichen. 
 
Auch über die jugendpolitischen Arbeitskreise 
im Bund der Deutschen Landjugend (BDL) er-
arbeiten sich die Mitglieder der WLL ihre Positio-
nen zu unterschiedlichsten Themen und geben 
Impulse aus Westfalen-Lippe in die Bundes-
strukturen der Landjugend zurück.

Jahresprojekt #Dranbleiben!
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Ivonne Wagner vertritt die jugendpolitischen Interessen auf Bundesebene.
Foto: BDL/Gräschke

AG Mobilität / AG Nachhaltigkeit im Landesjugendring NRW
Die WLL beteiligt sich am Arbeitsgremium Mobi-
lität des Landesjugendrings NRW. Die Arbeit am 
Themenschwerpunkt Mobilität ist inzwischen 
in die AG Nachhaltigkeit überführt worden. 
 
Das dortige Mitwirken bringt immer wieder 
den Land-Jugend-Blick in das Gremium und 
macht deutlich, dass junge Menschen auf 
dem Land durchaus existentielle Probleme 
mit der Mobilität haben. Ob der fehlende Rad-

weg zwischen den Dörfern an der Landstraße 
oder die Zugänglichkeit zur ÖPNV-Infrastruk-
tur – oft sieht die Realität auf den Land anders 
aus. Da hilft dann auch kein kostenloses Azu-
bi-Ticket, wenn es kein ÖPNV-Angebot gibt. 
 
Für den WLL-Jugendpolitik-Schwerpunkt hält 
Bundesjugendreferent Dennis Welpelo den Kon-
takt zur Landesjugendring-AG, die mehrmals in 
diesem Jahr tagte.
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Im Schwerpunkt Öffentlichkeitsarbeit geht es um 
die Kommunikation innerhalb des Verbandes so-
wie nach außen. Im Rahmen von Projekten, Ak-
tionen, Postings, Werbematerial und vielem Mehr 
wird die Arbeit im diesem Schwerpunkt sichtbar. 
Neben den Mitarbeitenden der Geschäftsstelle, 
die sich alle um die regelmäßige Pflege des Inter-
netauftritts kümmern, wird die „moment mal“ 

als Verbandszeitschrift von Ehrenamtlichen des 
Schwerpunkts Öffentlichkeitsarbeit umgesetzt. 

Der Schwerpunkt wird von Dennis Welpelo, Katja 
Reinl und Lisa Marie Kormann geschäftsstellen-
seitig unterstützt. Die Vorbereitungen und Ab-
sprachen werden in regelmäßigen Treffen entwe-
der persönlich oder per Videokonferenz getroffen.

Seit dem letzten Geschäftsbericht sind drei Ausgaben der Verbandszeitschrift moment mal mit folgen-
den Themenschwerpunkten erschienen:

Der Schwerpunkt ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

moment mal

Ausgabe 3/2024: 
Landjugend in 

Europa

Ausgabe 1/2024: 
Was war das für 

ein Jahr?

Ausgabe 2/2024: 
Die 

Bauernproteste
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Regelmäßig informiert der Landesverband auf 
der Website über aktuelle Themen, anstehende 
Veranstaltungen oder berichtet über Veranstal-
tungen. 

Auch Artikel mit Berichten oder Ankündigungen 
der Ortsgruppen werden hier veröffentlicht.
 ӹ WLL.de

Die Westfälisch-Lippische Landjugend e.V. ist bei 
Facebook vertreten. Alle Mitarbeitenden pflegen 
die Inhalte, auch hier werden Veranstaltungen 

angekündigt und über diese berichtet.
 ӹ fb.com/WLL.de

Das in 2023 gestartete Projekt “Landjugend-Pod-
cast” zeigt erste Erfolge und die WLL konnte in 
diesem Jahr mit der regelmäßigen Produktion 
erster Podcastfolgen zu den Themen “Landju-
gend, Landwirtschaft und Landleben” starten.
Die beiden Podcasts-Hosts der WLL, Ivonne 
Wagner und Mats Brokinkel, führen ihre the-

matisch wechselnden Gäste durch die Folgen. 
Bundesjugendreferent Dennis Welpelo begleitet 
das Projekt. Weitere Infos u. a. zum Mitmachen, 
Abonnieren und die ersten Folgen zum direkt 
Reinhören gibt es auf
 ӹ podcast.WLL.de

Ein weiteres Instrument der Kommunikation mit 
Interessierten ist der WLL-Broadcast. 
Er wurde nach der Landesversammlung 2018 of-
fiziell gestartet und informiert über aktuelle Ver-

anstaltungen des Landesverbandes. 
	ӹ Anmeldung: 

   Vorname Nachname an 0251 4175215

Seit 2020 ist die WLL auch bei Instagram vertre-
ten. Unter wll_de wird der Kanal durch die Mit-
glieder des Landesvorstands bespielt. 

Gestartet wurde der Kanal anlässlich der Grünen 
Woche 2020, es werden in unregelmäßigen Ab-
ständen Infos und News von der WLL gepostet.
 ӹ instagram.com/wllandjugend

Internetauftritt WLL.de

Die WLL bei Facebook 

moment mal – der Landjugend-Podcast

Der whatsapp-Broadcast

Die WLL bei Instagram



36 Westfälisch-Lippische Landjugend e. V.

Prävention sexualisierte Gewalt ist ein Thema, mit dem sich die WLL schon seit 2011 
intensiv beschäftigt. Als anerkannter freier Träger der Jugendhilfe ist die WLL ver-
pflichtet dafür Sorge zu tragen, dass keine Minderjährigen bei Veranstaltungen zu 
Schaden kommen.

Seit 2013 besteht dazu die AG Prävention, die sich 
Gedanken macht, wie sexualisierte Gewalt und 
sexuelle Übergriffe in der WLL verhindert werden 
können. Dazu hat die Landesversammlung 2014 
bereits das von der AG entwickelte Präventions-
konzept verabschiedet, das Bestandteil des TüV 

Bausteins „Prävention sexualisierte Gewalt“ ist 
und das seitdem immer wieder angepasst und 
weiterentwickelt wird. Die AG besteht aus männ-
lichen und weiblichen Ehren- und Hauptamtli-
chen des Verbandes:

Verbandsübergreifend gemeinsam mit der Rhei-
nischen Landjugend e. V. wird an der Neufassung 
bzw. Überarbeitung des Schutzkonzeptes zur 
Prävention gearbeitet. Die beiden Bildungsre-
ferent:innen Christian Peters (WLL) und Daniela 

Dückers (RLJ) begleiten die verbandsübergrei-
fende Arbeitsgruppe, die von Doris Eberhardt als 
externer Expertin geschult wird. Möglich ist dies 
durch eine Sonderförderung des Landes NRW für 
2024.

Mitglieder
Katja Reinl Geschäftsführerin
Christian Peters Landesbildungsreferent
Dennis Welpelo Bundesjugendreferent

Lennart Krüner (Gesch. Vorstand)
Lina Baukelmann (Vorstand)
Mats Brokinkel (Vorstand)

Die AG „Prävention sexualisierte Gewalt“
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Menschen, Position & Ortsgruppe
der Förderverein der WLL

In 2017 wurde der Förderverein der WLL gegründet. 

Vernetzung von Ehemaligen & Förderern der WLL – das ist das große Ziel. Ebenso möchte der För-
derverein die Projekte der WLL und damit die Jugend auf dem Land fördern und tatkräftig unter-
stützen.

Die Mitgliederversammlung fand im November 
2023 statt. Die erstellten Werbeflyer wurden ver-
teilt und die Mitgliederzahl stieg an. 
Die finanzielle Unterstützung der WLL und Treffen 
untereinander zu unterschiedlichen Themen sind 
den Mitgliedern – zumeist ehemalige WLL-Vor-
standsmitglieder – auch zukünftig sehr wichtig.

Der Förderverein wünscht weiterhin allen Freun-
den und Förderern der Landjugend Gesundheit 
und Spaß an der ländlichen Jugendarbeit.

Kontakt
	ӹ Foerderverein@WLL.de
	ӹ Olaf Sönel: 0172 7088190
	ӹ Kirsten Schremmer: 0151 41289745
	ӹ Julia Bause: 0178 5389636

FÖ
RD

ERVEREIN

Foto: Förderverein/Sönel

SPENDEN SIND WILLKOMMEN

Spendenkonto: DE29 8306 5408 0004 0977 83
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Unser Jahresprojekte 
2023 / 2024

Im Rahmen des Projektes #landjugendistbunt setzt die Westfälisch-Lippische Landjugend e. V. ein 
klares  Zeichen für Vielfalt und Toleranz. Neben Aktionsmaterial wie Bechern, Banner und Aufklebern 
mit dem bunten WLL-Logo, welches der Landesverband an Ortsgruppen und befreundete Verbände 
verschickt hat, fand im April in Kooperation mit dem Kammertheater „Der Kleine Bühnenboden“ aus 
Münster die szenische Lesung der CORRECTIV-Recherche „GEHEIMPLAN GEGEN DEUTSCHLAND“ 
im Kulturrevier Radbod in Hamm statt.

Von diesem Treffen sollte niemand erfahren: 
Hochrangige AfD-Politiker, Neonazis und finanz-
starke Unternehmer kamen im November 2023 
in einem Hotel bei Potsdam zusammen. Sie 
planten nichts Geringeres als die Vertreibung 
von Millionen von Menschen aus Deutschland. 
Die investigative Redaktion von CORRECTIV 
(correctiv.org) veröffentlicht am 10. Januar 2024 
eine Recherche, die zu Demonstrationen und 
Protesten in ganz Deutschland führt. 
 
Die Recherche-Ergebnisse wurden zu einem 
Bühnenstück umgearbeitet und so von vielen 
Theatern und Ensembles u.a. in Deutschland 
teilweise kostenfrei gespielt. Die Aufführung ver-
fehlte auch in Hamm nicht ihre Wirkung. 

#landjugendistbunt

Sehr schnell kamen Beklemmungsgefühle auf, 
sich vorzustellen, dass nicht fiktive, sondern 
echte Menschen gerade Vertreibungspläne dis-
kutieren und auch im Nachgang wurde noch 
viel miteinander über das Gehörte gesprochen. 
Dabei unterstütze uns die „Werkstadt für Demo-
kratie und Toleranz“ in Hamm. 

Jakob Schirmböck von der „Werkstadt“ beant-
wortete aufkommende Fragen aus dem Publi-
kum.

Worum ging es bei der Lesung  „GEHEIMPLAN GEGEN DEUTSCHLAND“?
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Jahresaktion #nicetomeetyou
Bereits seit 2019 findet die Aktion: „Nice to meet 
you – Dein Ortsgruppen-Blind Date!“ (#ntmy) 
kontinuierlich statt.
 
Dazu werden immer zwei Ortsgruppen mitein-
ander auf ein Blinddate geschickt. Das Vorberei-

Hand in Hand fürs Land – das ist das Landju-
gend-Motto für das Jahr 2024! Denn der Bund 
der Deutschen Landjugend wird 75 Jahre alt. 

Seit 1949 gestalten junge Menschen in den länd-
lichen Regionen ihre Heimat, engagieren sich für 
eine demokratische Gesellschaft und setzen sich 
für ein lebendiges Miteinander ein. Wenn das 
kein Grund ist, das runde Jubiläum gemeinsam 
zu begehen! In lokalen und regionalen Aktionen 
lässt sich Landjugend-Engagement in Vielfalt 
und Breite am besten sichtbar machen. Seid ihr 
dabei?
 
Die WLL beteiligt sich mit der Aktion „75 Stim-
men x 75 Sekunden“ an der bundesweiten 
Projektidee. Im WLL-Verbandsgebiet sind die 
Ortsgruppen aufgerufen, max. 75 Sekunden 
Fürsprache von lokalen Promis und bekannten 
Menschen zu sammeln. 

Hand in Hand fürs Land –
75 Stimmen x 75 Sekunden für die Landjugend!

tungsteam arbeitet ein Programm aus und beide 
Gruppen haben die Möglichkeit, sich besser ken-
nen zu lernen und miteinander einen tollen Tag 
zu verbringen. 

Es konnten im Geschäftsjahr mehrere Aktionen 
durchgeführt werden.

Die Frage: „Warum ist Landjugend wichtig für das 
Dorf und die Region?“. Dann haben die Lokalpro-
mis max. 75 Sekunden Zeit, ihr Statement in die 
Kamera eures Smartphones zu sprechen. 

Dieses Statement nutzt dann die Ortsgruppe und 
die WLL, um über diese Fürsprache Werbung für 
sich zu machen.
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	ӹ
1 Vorsitzender

	ӹ
1 Vorsitzende

	ӹ
1 stellv. Vorsitzender

	ӹ
1 stellv. Vorsitzende 

	ӹ
3 Beisitzer

	ӹ
3 Beisitzerinnen

	ӹ
2 Delegierte 
 

	ӹ
2 Delegierte 
 

	ӹ
4 Delegierte
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Es wird gut, weil du dabei bist.
WLL.de

Westfälisch-Lippische 
Landjugend e. V.

wllandjugend WLL.de


